
NNIIEEDDEERRSSCCHHRRIIFFTT  

Über die Sitzung des 

Gemeinderates Margetshöchheim 
 

am 21.09.2010 
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Von den 17 ordnungsgemäß geladenen Beratungsberechtigten waren 15 anwesend, 
  2  entschuldigt,  --  nicht entschuldigt, so dass die beschlussfähige Zahl, nämlich mehr als 
die Hälfte der gesetzlichen Mitgliederzahl, anwesend war. 
 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

 

Öffentlicher Teil  

1. Vorstellung des Jahresbewirtschaftungsplanes für die Waldbewirtschaftung 

2. Städtebauförderung – Jahresantrag 2011 

3. Fluglärm – Sachstand und Beschluss zur weiteren Vorgehensweise 

4. Umschuldung eines Kommunaldarlehens 

5. Genehmigung eingegangener Spenden 2009 

6. Genehmigung der Nutzungsvereinbarung zum Betrieb einer Tagespflege 
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 Öffentlicher Teil  

 
 

Punkt 2: 
Vorstellung des Jahresbewirtschaf-
tungsplanes für die Waldbewirt-
schaftung 
 

 
Herr Fricker, Forstdienststelle Waldbrunn, erläuterte, 
dass aufgrund der zunehmenden Nachfrage bei Brenn-
holz die Preise steigen und bei den Nadelhölzern wie 
Fichte und Kiefer zu einem deutlichen Preisanstieg 
geführt haben. Auch beim Laubholz sei eine leichte 
Preissteigerung erkennbar. Folgende Marktpreise wur-
den vorgestellt: 
 
Brennholz/Sterholz: 60 bis 65 € je Ster 
Industrieholz, Polterholz: 48 bis 50 € je Raummeter 
bzw. 33 bis 36 € je Ster 
Losholz/Kronenholz: 10 bis 20 € je Ster 
 
Herr Fricker erklärte, dass gemäß Jahresbetriebsplan in 
diesem Jahr etwas weniger Brennholz als im letzten 
Jahr erwirtschaftet wird. Weiterhin seien Pflegemaß-
nahmen bei der Erstaufforstung notwendig und eine 
Pflanzaktion geplant. Als Termin für die Pflanzaktion 
unter Beteilung von Kindern und Schülern wurde 
Samstag, der 20.11.2010, festgelegt. Nach weiterer 
Erörterung wurde dem Jahreswirtschaftsplan für die 
Waldbewirtschaftung ohne Gegenstimmen zugestimmt. 
 
Herr Fricker wird gebeten, für die nächste Sitzung Prei-
se für den Holzverkauf vorzuschlagen und einen Pres-
sebericht über das richtige Heizen zur Veröffentlichung 
im Informationsblatt zu übersenden.  
 

Punkt 3: 
Städtebauförderung – Jahresan-
trag 2011 

 
Im Jahresantrag 2011 ist als einzige, investive Maß-
nahme für das Jahr 2011 die Verbindung zur Garten-
straße mit Durchgang durch das Pfarrheim vorgesehen. 
Die förderfähigen Kosten werden auf 199.000 € ge-
schätzt. 
 
Um die Maßnahme realisieren zu können, ist eine Ab-
stimmung mit den Baumaßnahmen der Kath. Kirchen-
stiftung erforderlich. Der Sanierungsbeauftragte, Herr 
Schröder, hat hierzu eine Planskizze als Diskussions-
grundlage vorgelegt, die an die Gemeinderäte verteilt 
wurde.  
 
Zur Abstimmung der Maßnahme wurde ein gemeinsa-
mes Gespräch mit der Kirchenverwaltung vereinbart, 
welches zum 12.10., 16:00 Uhr, terminiert wurde. 
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Nach eingehender Erörterung beschloss der Gemeinde-
rat mit 
 
14 : 1 Stimmen 
 
die vorliegende Bedarfsanmeldung der Städtebauförde-
rung für das Jahr 2011. 
 
Ergänzend wurde darauf hingewiesen, dass zu ver-
schiedenen Themen im Rahmen der Altortsanierung 
Diskussionsbedarf mit dem Sanierungsbeauftragten 
bestehe, um ggf. bestehende Differenzen auszuräumen. 
Es wurde zugesagt, hierzu einen Termin nach dem 
12.10.2010 zu vereinbaren. 
 

Punkt 4: 
Fluglärm – Sachstand und Be-
schluss zur weiteren Vorgehens-
weise 

 
Bürgermeister Brohm informierte, dass nach der bishe-
rigen Beschlusslage lediglich 1.500 € für Gutachterkos-
ten abgedeckt seien. Inzwischen sei der gemeindliche 
Anteil der Anwaltskosten auf 3.648,44 € angestiegen. 
Nach den nun vorliegenden Stellungnahmen und Kurz-
gutachten sei der Zeitpunkt erreicht, die zur Verfügung 
stehenden Handlungsmöglichkeiten gemeinsam mit 
dem Markt Zell abzustimmen. Rechtsanwalt Baumann 
hat hierzu angeboten, die Gemeinden bei einer Informa-
tionsveranstaltung zu informieren. 
 
Nach weiterer Diskussion wurden folgende  
 
Beschlüsse 
 
gefasst: 
 
1. Die Stellungnahme der Rechtsanwälte Baumann 

vom 06.08.2010 wird zur Kenntnis genommen und 
die entstandenen zusätzlichen Ausgaben genehmigt. 

  
15 : 0 Stimmen. 
 
2. Die für eine Informationsveranstaltung mit dem 

Markt Zell entstehenden, zusätzlichen Kosten in 
Höhe von ca. 420 € je Gemeinde werden genehmigt. 

 
15 : 0 Stimmen. 
 
Als Termin für die Informationsveranstaltung wurde 
Montag, der 25.10., 19:00 Uhr, festgelegt. 
 
 

Punkt 5: 
Umschuldung eines Kommunal-

 
Dem Gemeinderat lag als Tischvorlage eine Angebots-
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darlehens  übersicht zur Kreditaufnahme in Höhe von 180.000 € 
vor. Mit diesem Kredit sollen zwei auslaufende Kredite 
umgeschuldet werden. Sieben Kreditinstitute wurden 
angeschrieben, drei Angebote lagen vor.  
Nach eingehender Erörterung beschloss der Gemeinde-
rat mit 
 
15 : 0 Stimmen, 
 
das niedrigste Angebot der Sparkasse Mainfranken bei 
10jähriger Bindung und Umschuldung zum 31.12.2010 
anzunehmen. 
 

Punkt 6: 
Genehmigung eingegangener 
Spenden 2009 

 
Die im Jahr 2009 eingegangenen Spenden in Höhe von 
2.076 € wurden im Einzelnen dem Gemeinderat vorge-
stellt und mit 
 
15 : 0 Stimmen 
 
genehmigt. 
 

Punkt 7: 
Genehmigung der Nutzungs-
vereinbarung zum Betrieb einer 
Tagespflege 

 
Die Nutzungsvereinbarung wurde im Bau- und Ferien-
ausschuss am 26.08.2010 formuliert und genehmigt. 
Inzwischen wurden redaktionelle Änderungen aufgrund 
verschiedener Vermerke der Diözese Würzburg einge-
arbeitet. Mit der nun vorliegenden Nutzungsvereinba-
rung bestand Einverständnis. 
 
Der Gemeinderat genehmigte die Nutzungsvereinba-
rung vorbehaltlich der erläuterten Änderungen mit 
 
15 : 0 Stimmen. 
 
 

 Einsatz einer Sicherheitswache am Silvesterabend 
 
Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag des Bürger-
meisters Brohm zu, wie im letzten Jahr Sicherheits-
dienste im Geltungsbereich der Sicherheitssatzung ein-
zusetzen. Die Kosten werden auf ca. 360 € geschätzt.  
 
Die Kosten wurden mit  
 
14 : 1 Stimmen 
 
genehmigt. 
 

 Weitere Informationen: 
 



Seite: 5 
Sitzung am: 21.09.2010 

 

5 

� Einrichtung eines Ratsinformationssystems mit Zu-
gangskennung. Es wird vorgeschlagen, eine automa-
tische Abmeldung nach Zeitablauf zu programmie-
ren. 

� Regionaler Planungsverband, Fortschreibung des 
Regionalplans „Energieversorgung/Windenergie-
anlagen“ 

� Halbjahrsbericht der Gemeinde Margetshöchheim 
2010 

 
  
  
 
 


